
60 Jahre Ringen  …wir stellen vor 

Sie kamen…sahen…und siegten 
 

Schon viele Athleten fanden den Weg 
von Auswärts zur TSV Herbrechtingen 
zum Ringen und 
…lernten das „Herbrechtinger-
Feeling“ wertzuschätzen und 
avancierten auf der Herbrechtinger 
Matte, als Leistungsträger, schließlich 
zu umjubelten Publikumslieblingen. 

  

Funmaker 2003 
V.l.n.r. vorn: Andi Dudek, Fadil Biljali, 
Mihai Vranceanu, Markus Span 
Hinten hochhüpfend: Vasile Stefan, 
Karoly Kiss, Bernd Biller 

 

 

 

Stellvertretend für alle anderen, die bei der TSV nicht nur auf sportlicher Frequenz, sondern vor 
allem auch menschlich und charakterlich Markantes geleistet, dabei Anschluss, Kameradschaft 
und Freunde gefunden haben,   

stellen wir vor: 

Karoly Kiss und Markus Span, 
Bereits vor ihrem Vereinswechsel zur TSV waren sie privat dicke Kumpel! 

Zusammen mit Andi Dudek wechselten beide 2003 im Paket vom KSV Unterelchingen unter den 
Buigen und verstärkten die TSV-Staffel derart, dass auf Anhieb der Aufstieg von der Verbandsliga 
in die Oberliga gelang. 

Markus Span waren die kameradschaftlichen Vorzüge von seinem bereits 1993/94 
eingegangenen „Gastspiel an der Brenz“ bestens bekannt und fungierte in der Sache 
gewissermaßen als wegweisende Lokomotive. Vereinstreue stand bei ihm hoch im Kurs…selbst 
nach seinem Retourwechsel zu seinem Stammverein blieb er weiterhin auch Mitglied bei der TSV. 

Span, dessen Vater Engelbert und Onkel Hermann zu deren aktiven Zeiten Elchinger „Institutionen 
auf der Matte“ waren, hat also sein Talent in die Wiege gelegt bekommen.  

Als C- und B-Jugendlicher Nachwuchsringer stand Markus bei deutschen Meisterschaften im 
griechisch-römischen Stil als Vizemeister, 3. und 4. Platzierter auf dem Podest, errang sich den 
Status „ein Versprechen für die Zukunft“.  

Unter diesen rosigen Aussichten schwang er sich zum Topathleten bei den Unterelchinger Ringern 
auf und stand für den KSV in der 2. Bundesliga seinen Mann. 

 



Für die Elche bestritt Markus Span rund 190 
Mannschaftskämpfe und für die TSV stehen 
für den 46-jährigen momentan 120 absol-
vierte Mannschaftskämpfe zu Buche…und 
u.U. soll dies im Standby-Modus noch nicht 
sein Letzter gewesen sein. 

Im Herbst seiner großartigen Ringerkarriere 
packte Markus Span nochmals der Ehrgeiz, 
wollte es bei den German Masters, den 
deutschen Meisterschaften der Senioren 
nochmals wissen. Immer noch und immer 
wieder der Gewichtsklasse bis 70 kg greco 
rang sich der inzwischen 40plus Athlet im 
Zeitraum 2015 bis 2019 gleich 4x als 
German Masters-Sieger auf das oberste 
Podest. 
 

Foto: Markus Span hinten, bei einer Württembergischen Meisterschaft 
 

Inzwischen ist der gelernte Industriemechaniker auch formell in Herbrechtingen angekommen und 
sesshaft geworden…hat längst seine erste große Liebe Claudia gefunden und hat mit seinen 
Söhnen Raphael und Mikael eine Familie gegründet.  

Im Jugendtrainerteam der TSV vermittelt Markus seit einiger Zeit sein Können und seine 
Erfahrung an den Ringernachwuchs weiter. 
 

 

Foto: Markus Span im roten Trikot 



Sport verbindet Menschen und überwindet auch Grenzen 
…und wenn’s lediglich von Bayern nach Baden-Württemberg ist…. 

 

oder etwa aus Ungarn…nach Herbrechtingen 

„Karci“ Kiss fühlte sich in seiner 10-jährigen aktiven Zeit in Herbrechtingen bei der TSV 
ebenfalls pudelwohl. Im Gewicht bis 55 kg hat er sich im Schnapp in die Herzen der Zuschauer 
gerungen, wo er in 165 Mannschaftskämpfen für die TSV in der Ober- und der Regionalliga Sieg 
an Sieg gereiht hat. 

Als 3-facher Ungarischer Meister brachte Karci 
allerbeste Präferenzen mit, nahm an 15 Welt- und 
Europameisterschaften teil. Als WM-Dritter bei 
den Kadetten und EM-Dritter der Junioren stand 
Karoly auf dem Siegertrepple. 
Zudem durfte er mehrere 5. Plätze mit nach 
Hause nach Szeged nehmen. Karoly war ein nie 
aufgebender Kämpfer auf der Ringermatte…stets 
mit vollem Ehrgeiz am Start und auch immer 
zuverlässig im reiferen Alter sein Fliegen-Gewicht 
auf die Waage bringend.  

Anekdote: „Bei seinem allerersten Einsatz für die 
TSV wog Karci am späten Samstagnachmittag 
noch knapp 5 Pfund zu viel für die Kategorie bis 
55 kg…die Verantwortlichen waren einem „Herz-
kasper“ nahe. Das Sprungseil aus der 
Sporttasche hüpfte Karoly sein Übergewicht bis 
zum Wiegen noch spielend weg…und alles schrie 
Hurra nach seinem Sieg im Mannschaftskampf“. 

 

 



Karoly, der inzwischen als Trainer in einem Ringernachwuchs-Leistungszentrum in Ungarn 
beschäftigt ist, hat zwei äußerst talentierte Söhne, „Karcika“ und Benedek, welche in ihrer jungen 
Laufbahn auch schon schöne Ringererfolge feiern konnten. 

Auch für Karoly Kiss war Herbrechtingen eine Herzensangelegenheit und eine Wohlfühloase mit 
einer Ringermatte. 

 

 

 

Oberliga.Vizemeister 2004:  
Stehend v.l.n.r.: Bernd Biller, Christi Fetzer, Fabian Rühle, Lars Strauß, Markus Weinschenk, 
Andreas Enderle, Tobi Fischer, Andi Dudek, Markus Span, Abteilungsleiter Manfred Strauß 

Vorn knieend v.l.n.r. Philipp Seifried, Daniel Stark, Markus Waldenmayer, Mihai Vranceanu, Vasile 
Stefan, Christoph Krämer, Karoly Kiss, Daniel Ludwig 

 

 

Alwin Reimer 

Pressewart 
 
TSV Herbrechtingen, Abt. Ringen 

 


